
 
Antrag  
der Fraktionen der CDU und der FDP  
betreffend Luft- und Raumfahrt in Hessen als Standortfaktor  
 
 
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Landtag setzt sich dafür ein, den Luft- und Raumfahrttechnolo-

gie-Standort Hessen als wichtigen Faktor für Innovation nachhaltig zu 
stärken, um innovative und zukunftssichere Arbeitsplätze zu sichern 
und zu schaffen sowie Forschung und Technologie zu fördern. Ziel 
ist es, die Ergebnisse und Erkenntnisse aus Wissenschaft und For-
schung für die Wirtschaft nutzbar zu machen und die Gründung von 
Unternehmen in Hessen zu fördern, die diese Forschungsergebnisse 
anwenden. 

 
2. Der Landtag spricht sich dafür aus, den Ausbau der europäischen 

Kontrollzentren ESA und EU-METSAT am Standort Darmstadt, ins-
besondere durch Unterstützung bei den anstehenden räumlichen Er-
weiterungen an den bestehenden Standorten, zu fördern.  

 
3. Der Landtag stellt fest, dass die konsequente Förderung des Centrums 

für Satellitennavigation Hessen (cesah GmbH) als Gründerzentrum 
für Existenzgründer im Bereich der Anwendungen von satellitenge-
stützten Navigationssystemen auf der Basis der europäischen Galileo-
Technologie fortgeführt werden muss.  

 
4. Der Landtag spricht sich für die perspektivische Schaffung einer 

anwendungsorientierten Galileo-Testumgebung im Ballungsraumge-
biet Rhein-Main (City-Gate) aus.  

 
 
 
Begründung: 

Hessen ist bereits heute ein international wichtiger Raumfahrtstandort mit 
nationalen und internationalen Luft- und Raumfahrtinstitutionen. So sind  in 
Hessen ESA, EUMETSAT und die Deutsche Flugsicherung beheimatet. In 
rund 200 Unternehmen arbeiten hessenweit über 7.200 Menschen in der 
Luft- und Raumfahrtbranche. Die Raumfahrt bietet bereits heute zahlreiche 
Chancen und Möglichkeiten für kleine und mittelständische Unternehmen in 
Hessen beispielsweise in den Bereichen der Satellitennavigation, Automobil-
industrie, Robotik oder Klimaforschung. Die Raumfahrtbranche in Hessen 
schafft und sichert die innovativen Arbeitsplätze des 21. Jahrhunderts und ist 
damit ein unverzichtbarer Bestandteil einer zukunftsfähigen hessischen Wirt-
schaft. 
 
Wiesbaden, 4. Mai 2010 
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Der Fraktionsvorsitzende: Der Fraktionsvorsitzende: 
Dr. Wagner (Lahntal) Rentsch 
 

Eingegangen am 5. Mai 2010   ·   Ausgegeben am 14. Mai 2010 

Druck und Auslieferung: Kanzlei des Hessischen Landtags   ·   Postfach 3240   ·   65022 Wiesbaden  

Drucksache 18/2339  

 

 05. 05. 2010 
Zur Behandlung im Plenum 

vorgesehen 
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